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roan der Handwerkski u Granden? | eich Marieniwerder 


„Das wejtpreugiihe Handwerk” erjcheint einmal NG ak (BAO Im Ürizeigenteil koftet die viergeipalt. Detitzeile 
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jämtliche Boltanftalten und Briefträger entgegen. KIA . deucereı Fri Kanter, Miarienwerder, entgegen. 


m ee 
den 27. Oktober | 1917. 
[| 


PAP NEA ALOE CN ANG PE AA MR AG PAPA AA na 


Wing Hi Dei aa pa nerk N a N 5 haten unb Stellen azlie 'ert, aber die VBerarhei wm ta Dieler 

ß 1 PIRSK ff me ) # N Gutl L H 1 
Yin iM CU der Hai Ei Ji (HAN BE. iute und elle nehme folange Zeit in Anfpruck, da 

Jel ig N a or 

Die Dienftitunden der " andwerks am dorerjt nicht, mit Diefen Menge, reinen fünme. Bei 
kammer jowie der ihr angejchloffenen Ber dent ‚Deere und u Marine herriche die meiteitgehende 
dingungsfteile jind bis au; weiteres | Tparlamleıit, jodaß leine Holfming beitände, won diefer 

durchgehend = "ue a 3 cane sera marc De$ für DIE | tlbeoälferuma 


. ser hitgboren X 3 au erfiilten. (Cs Liege Hler elen tine 

von 16 NN Iv Dimiltags iu bis 3 NG Ii ILL, serreganotiverdtgtett Lot, der man fidj einfach  beuatn 
al ATIN D 1 Hi ei RT nie 

Sonnabend: 6 Ki, Na bd kai kad Eine Berfchiebung in der Berletlunasmenae zu Gun 


en des Handiverlis auf Moften der Indujirie jet, Wic 
Herr Kommerzienrat Walleritein beitätiate, nicht mbalid 
Erge bnis der Beiprehung über Die Keder- | Tatjächlic Tommen dem Handiverfe bon der terfügbaren 
vetiorgurig Des Handwerks im Reihsamt | "enge bereits C6-ziweiörittel vom Hundert zugute, ih 
% Aa NG ' rend [le Die „smoujttte mit 33-eindrittel vom Hundert be 
0e5 Innern am 1. September 1917. gnügen miiffen, was bet vielen Bertretern ber YSubduitrte be 
on ber Frage der Lederverforgung bes | reits lebhatten Unwillen hervorgerufen hätte. Cine Weitere 
Sehuhmaiberhandwerts veehren wir uns, den verehrlichen | Vejdineidung der Indujirie jet demnach unousfihrbar. 
Kammerk in Beantwortung zahlreicher Anfragen und An- Unter dem Hwange diejer Verhiltniffe miifje  vian 
träge und im Anfhlup an unfere wiederholten Mund: | fich in den @reifen des Schuhmacherbandiverls unter allen 
jehwetben folgendes mitzuteilen: Umftänden mit der Verwendung von Gkfabftoffen 
Auf unjere Beranlafjung Pandb am . September | befreunden. Leider babe es fich gezeigt, bab fidy viele 
d. 38. im Meichbamt des Sunern unter dem Boris dos | Schuhmachkreibetriebe negen die Verwendung bon Erfag- 
Meferenten des Amts, des Herrn Staatsanwalts Badent, itofjen [bervew. Dies fei nicht angingia, und die Bertre- 
eine Belprechung itatt, an der bon dem preußiichen Han | tungen des Handwerls müßten alles tun, um die Betrie 
delamintfte rim die Herren Geheimrat NRömbild und Me | zu der Berwendung von Crfabitoffen geneigt zu machen 
gterungz bot Dr. Göhmann, vom Veberwahungsausichus 3 liege fonft die Wotiwendigleit vor, andere Wege ganı- 
für die € zu ndufitie, Herr Scommerzientat Wallerjiein, | bor zu machen, um die Exlatsitoife forwohl für die Neu 
vom Hanbdivert dte Borfigenden der, Handwerlstammern | berftethimgen mic on für die nötigen Neparaturen ver: 
Goin und NagEbung, die Herren Dbermeijter Figge und | arbeiten zw allen, damit die Bivilbevdlterung nicht leide. 
Meverle, vom B nde „Bund Deutjcher Schuymarher- | Sehr leicht möglich jet es, dah die fortgefete Ablehnung 
immmgen“ die Herren Obermeijter Pechel, Herbad), Eder- | der Grfabit offe durch das Schuhmacherhanpmwer! zw einem 
lein und ein Beriveter des Kammertages teilnahmen; auch | von, dem KHandivert nicht gewollten Ziele führe, und eg 
War die Sonirolljtelle fir freigegebenes Leder vertreten. | Tägen bereits Anträge vor, die fidy in diefer Richtung be- 
Die eingehende Bejprechung hatte das nachftehende . Er- | wegten. 
mig: Was mit der Verwendung bon Crfabftoffen galei'tet 
Den Wunjoh des Handbiwerlzs auf eine ver- | werden tanu, zeigte Herr Kommerzientat Wallerjtein. Nah 
mebrte Zumweijung bon Xeder an bas Hand- | feiner Mitteilung verivendet Die Imdufttie lereits fovtel 
meri erlannten Die Hegieniingsverireter als vollfoninien ge- | Erjabfloffe bei der Nenheritellung, daB nur die bordere 
rechtfertigt an. Es werde auch alles irgendwie freimer- | Lasıffohle aus Leder befteht. Hat man früher in der In- 
verde Leder bem Gewerbe und der Induitrie zugeführt; | dufirie für ein Baar Herrentiefel 1000 Gramm Leder 
es lei jebioch bed autertich, bah biefes Quantum Fir dew | berbraicht, fo verbraucht man jeßt nur 100 Gramm. Dies 
Bedarf nicht ausreiche, wm die berechtigten Wiünjde des | follte auch‘ dem Handwert möglich fein, indem e3 für die 
Gerjerbes erfüllen zu fönnen. Zwar ftehe eine bermehrte | Kappen, für die Streiffappen und für den Abfab Erjat- 
Zutmelfung bevor; aber auch Diefe werde nod feinesmwegs ftoffe verwendet und. dadurch mejentlich zur Stredung des 
für die Bedürfniffe der Zivilbevölferung ausreichen. Diein | Leders beiträgt. Im übrigen beftehe die fichere Boraus- 
den Dergangenen Monaten vorgenommenen zahlreichen, | ficht, bab Erfatjohlen in allernächfter Seat in arbjerer 
Selacjtungen ‚hätten allerdings eine größere Anzahl von | Menge für die Befohlung zur Verfügung ftehen werden. 
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3n Stangterneden fei der 
IBiinjdjen des Han bereits nach Mbalichtett ent- 
aelommen. Ducch die Ablieferung Der Neo sera bf ile 


an die Eric agjohlengejellichaft 
Schmälerung nicht. Die Eır- 
pielmehr fett längerer Zeit Die 


C Der Mel :leipumasänter 
erfahre Das Dandiweri eine 
jasfohlengejeltihaft verteile 


für bie Yu ing bon Echuhmwaren geeigneten Abfälle, 
tmsCeiondere die Bopenlederiianzeden, an dag Handwert 
Die fortichreitende Ledertmippheit Habe die Militivgerwal- 


tung sezioungen, Die in den Bollsidinasämtern abfallenden; 


Gedermengen in weitergebenden Make für Die Heeresver- 
waltung ausgumuten, als Diez N der Gall war. Da- 
durch fei der Abfall an fich erheblich herabgemindert kont- 
pen. Mnbendem aber hate Die Heeresvermwaltung An 
nung geteoffen, daß alle amößeren und beiieren Hbfalljtitete 
Den Pa iuhainikanb! epunga ümtern itkerwicfen werben, 


Nusoellerung gebrauchten Schuhwerls verwende 
ver Teil ber Abfälle werde von den Belleivungs 
uittelbar 


| 
Die Ile 
te 


ALL 


=) 


ämtern ven einzelnen Truppentcilen an Dex 
ron und im Heimatsaebiete zu Aus nG jerung 3 arbeiten 
il iclen. Der danach verkleibende Neft werde ber Er 
intionlenzefeflfehaft zur Berflioring gejtellt, Die ihn Dunk 
Bermittlung der etc slederhandelagefellfchaft umd ber 
ebetilcinfindler  aleihmäßtg auf alle Sshuhmacher DE3 
Ret yerteilen läßt. Diefe gleihmähige Berteilung 
ringe es natürlich mit fic, daß Diejenigen Echuhmache 
die früßer Ginzelperfon von Den Belleivungssmtern 
hralle 1 erworben baben, nunmehr nur eine ber 
ringsıte Menge erhalten; fte habe aber Den Boraug, du, 
nag neiamte Handivert MVorteile auz ihr zieht. 
Wine Klage des Dandwerts über die ungleid 

m ige und langafame Berteilung Des 
Meder nIıde Won Den Negierungspertretern wohl 
mollend aufgenommen und jofort mit dem dringenden Er- | 
luchen um None an den Wertreter Der Rontrolfitelle | 


1 
Arch) ben dringenden Wunjh, nicht Den 


WetterjeneDen, 


manimalyennal unge n wd  woejltätigen Frauenoercinen 
Yeder zu Augbeiferung von Schuhzeug Durdy ungelernte 


Kräfte gu iberiwejfen und auf diefem Wege das gelernte 
Sa ve zu fehibigen, dabet aber sch nur Bfufcher ber- 
anzubilden, nahmen die Megicrungsbertreter zur Kenntnis 
Vir haben aus der Beiprehung den beitimmtten; 

rue gewonnen, daß das KHandiverl durch fie errsicht 
was unter Den obiwiniterden Umitinden überhaupt er 

bar mar, dah aber zur Beit ein meitergehender Rund 
icht auf Erfüllimg nicht bietet, wir richten Daher an 
ie perehrlichen Mammern die Bitte, in den Sreifen des 
= husmmacherbandtoeris3 Das ABEQENIENG diefer Beiprechung 
befannt zur ceden und fie gu beranlaffen, fich mit dem Au 
yeicheiden, Was in Don Greng en Der Mbalichleit eat. 
De Unmöglichteit gegenüber, 1ft auch das Neidisamt des 
Snnern und das Kriegaminiltertum bei allem Woulwollsn 


machtlos. 
Deutidyer Handwerks- und Bewerbekammeriag. 
9. ag. Dr. Mew ch. 


pt [ ate. 


ung des Handwerks. 


Hm 9. Dltocer d. Ds. hat der aus den DVerirelern 
bos SHandwerls im Beirat für Uesergangsmwirtich aft be- 
jiesende Ausichuß fir Rohitoffneriorgung des Handwertz 
in Berlin eine Sigung abgehalten. In disfer Cibung 
wurden zundchlt Nichtlinien fir den Wiederaufbau des 
frieasgefchidiaten gewerslichen Mitt: telflandes aufgejtellt und 
awkt unter Bez tanalı me auf die im Hauptausichub Des 
Reichlitans eingebrachte Entjchliefung der Bentrumspartel, 
die wir mol ala bekannt vorausjegen fünnen. 


ee ng] 


pa a a Tay 


Tr 


Die bom 
linien find am 
Herwendung 1 


genannten Anrsihup aufgejtellten Nicht 
aleichen- Tage basi Reichstag zur weiteren 
üiberroiejen worden. Wir geitatten uns, gleic)- 


zeitig darauf hinzuweifen, daß die Zentrumsftattion eine 
Snterpellatton eingebracht hat, um eine ausführliche Be- 
Iprechung über Die Verhältniife des aewerblichen Mittel- 
itandes und dte Maßnahmen der Negierung zur Wiener 
anfrichtung bez. Erhaltung des Handweris im Reichstag 
2x veranlaflen. Injofern hat alfo der 18. Deutjche Dand- 
merig- und Gewerbetanumertoag in Hannover bereits . cr- 
freuliche Erfolge aezeitiat. 

Die dem Meichstag vorgelegten Richtlinien für Den 
Wiederaufbau des gemwervlichen Mittelitandes Haben fol- 
genden Wortlaut, bon dem wir Kenntnis zu nehmen 
tite 

1. Der Wiederaufbau des Mitteljftandes 1ft eine 
Stantönotiwendigleit. Demgemäß tjt es eine jelbitveriänd- 


liche Wflicht deg Meichs, den durd) den Krieg geichüdiaten 
Sandiwerfern, Gemwerbetreibenden und  fonjtigen Anachbri- 
gen den Meittelitandes gu helfen und gar jowohl dene, 
die im Felde ftanden, wie auch denen, die in Der Heimat 
verblieben, aber Durch die Wirtfjaftlichon Bezleiterjchei- 
nungen des Sirieges cejc big: find. 

2 Die Hilfe des Staates darf nicht zw einem 
Almolen werden, aud milk die fehidlichon Nesenwirhms- 
gen reiner Unterjtügungen eich werden. Gs it da- 
er bon grökter Bedeutung, die richtige Jom uw Ber 
mendung zu pra 

3. Wa wbeiondere den Wiederauf-au Des Sand 
weris betrifft, to ftebt in erjter Linie feine Ro hit of 1: 
yerjorgung 55 it daher zu fordern, Daß dert 
durch: den Krieg neichädigten Hanpwerlern ein angemejlene 
Teil der gu Verfügung  ftebenden No. ftoffe zugemwielen 
und ihnen deren Anichaffung ermöglicht wird. Hierzu it 
ev orberlich), den Hamdiverlern den nötigen Krebit Zu ber- 
Ichaffer Dies wird am zmwedmäßigiten in ber Form 
Icheten, dab unter Bürgfhaft des Ketojs don 
ee rlern ein Mredit bei ihrer Kreditgenfienfchaft cr- 
hp wird, Wet die Srevitzenollenfchaft einen Wiher 

nden Antel am Nijilo zu übernehmen bat 


Fer die Wehernahme der Birrafchaft entfchetden 
i3] . die für polttifche Bejirie von ausreichender 
| Grbfe aus Den zıltimdisen Behörden, den wirtichaftlichen 
md beruflich Wertretungen des Handwerls und We 
merdes efonbere der Kreditgenolienfchaften und der 
iveten Berufe qoildet werden. Der Krepitnehmer bat jic) 
N } zeichnung der Ihm genehmten Sreditaenoflenichuft 
e unmittelbar cder durd) Vermittlung diefer Kredit 
senoffenjchaft an den Ausfchuß zu menden. Der Bor- 
jikende des Misfcbhuifes ernennt einen Berichteritatter, Der 
mit tunlichiter Befchleuniaung die nötigen Erlumdigungen 
einzuziehen bat, fojern dies nicht febon feitens Der Streit 


enoffenfchiaft gefchehen ift. Ein Mitbericht wird 1mm 


ven „dem Vertreter der enigen SKreditgenojjenichaft eritattet, 
bei der der Kresit in Anjpruch genommen werden foll 
Yın eine leichte Monteolle der einzelnen Kreditnehmer 
eim Musfchug und eine Kontrolle dec gelamten Büra 
ichhitsverpflichtumgen zu ermöglichen und eine Smaniprun 
mabine von Kredit bei verfchtedenen Etellen zu verhindern, 
ift beim Ausfchup über die Bürgichaften Lite zu Führen, 
in die das Datum, die Höhe, die Art des Aredits, Dei 


Kreditaeber und bei fpaterer Erhöhung, Verminderung oder 


Tilgumg des Kredits diefe Tatjahen eingetragen werden. 
Der Areditgeber bat bei befonderen Borlommmiljen Io'nıt, 


itder 
Yipre 


bonjt gu einem beftimmten Zeitpunlt im GefchiF8jahr 
den Stand des Kontos und fonjtige be a 
fälle dem Ausfehuh Bericht zu erftatten und das Crldfchen 
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eine  be- 
M oterial 
Treib- 


baue x; übergeben, ‚auf Grund welcher fie. für 
ftimmmte „geit berechtigt find, Leder oder anderes 
zu kleineren sbejjerungen von 
tiemeit, i wunfertigung und die Aug- 
beiferung bon ledernen 'Pumpenbejtandteilen 3. DB. Klappen, 
Tumpenleder, Manjchetten, Dichtungen und Membranen 
aus den Ausbeiferungslagern zu entnehmen 
Die Begugalarte für Sattler uno Brunnenbauer 
den Namen des Betreffenden, die Geltumgsdauer 
Dezunslarte und Die Anzahl der Riloaramme Led 
welche die Bezugskarte ausgejtellt ijt, ferner den 
des Ausbefferungslagers, in Wweldjem Diejes Leder 
werden tann, fowie eine laufende Nummer. Die 
larte tft perjönlich und nicht übertragbar. Das auf Grund 
diejer Bejugstarte bezogene Leder darf mir zu Dem oben 
angegebenen ive verwendet werden. Mn die Bemikina 
der Vezugslurte it ausdrüdlih die Bedingung _gelnitpfr, 
daß das auf Grund derjelben entnommene Leder noch bor 
Ablauf der Begugslarte im der weiter unten angegebenen 
Weile verrechnet werden muh. 
un Ah: saa aaa 
dem für jede größere sbefje 
jejafi zu veranlafjen, für ka paid nde 
Antrag bet der Niemen: reigabe-Stelle zu 
ven Bezugsichein auf. dieje Ledermenaen von der Riemer- 
reigabe-Stelle diveft zugejandt erhalten, wenn fie felbit 
Die Anträge der Niemen-zzreigabe-Stelle zugejandt Hatten 

ıchte Leder- oder Miemenjtiide, welche dach folb: 

deine zugetoiejen find, können nicht aw den 
Ausbejjerunsslagern, jondern entweder ven einem  Treib 
riemenfabetlanten oder much bon der Sriegsleder- U. AG. 
Berli] Ni, bezogen werden. (Gs ijt aljo, wie 
"wivd, dag auf Grund der Begugstarte 
NAT fit Gang dbringe nde Fälle 
muB aber auch in jolchen dringenden Fül- 
erbraucher, dem Sattlermeijter oder Brummen- 
bon der Drtsbehörde beglaubigte Beicheinigung 
iwerden, aus welcher erfichtlich tit, dah die Aus 

bringeriy tit und nicht mehr aufaefchoben werben 

iann.  Trpkbem Sat ler und Brummenbauer für diefe drin 
erden Fülle dieje Teberntengen zugeiwielen erhalten, follen 
jie denmcch anit dem Leder Auperit fparjam umgehen, da 
vor Ablauf ihrer Bezuaskarte ihnen neueg Leder über Die 
in der Karte enthaltenen Menge hinaus nicht zugewiejen 
werden kn. 

3. Die  Brurmenbauer 


eni- 
hält 
Da 
Name 
bezonen 
Bezugs 


haben awper- 
tung ihre Kund- 
nötige Leder einen 
und fönnern 


2. Brunmenbauer 
r 


[teller 


frei- 


Heil I. 

len Don dem DB 
bauer. eirte 
übergeben 
bei let "ung 


oder Sattler Haben über Die- 
jenigen Husbefferumgen, für welche fie auf Grund ihrcr 
Bezugstarte Leder bezogen hatten, Buch zu führen. Su 
dielem Buch fjoll bejonders aufgeführt erden, wieviel vor 
dem auf Grund der Bez zuaslarte beaogenen Leder für Die 
einzelnen Ausbefferungen verbraucht wurde, und noch bor 
Ablauf derjenigen Zeit, an weldjer die Bez vadfarte ab- 
läuft, Toll eine Abjchrift aus dicjem Bud zulammen mit 
Belegen der Nienen-Freigabe-Stelle zugefandt werden. 
4. Anträge Für die Augftelling von insfarten 
Brumnenbauern an die Nie men-:5teigab e Ste elle zut 
Antragsformulare für Sattler find bom 
Bögner, Berlin, Brüderftr. 19, zu beziehe 
eunmnenbauwer find bon der Miemen- 
anzufordern. Die Antrdae der Cutiler — 
miltig, ob fie der Innung angehören BR nicht, 
bon bent Obermeifter Der 
ttlerinnung, bez. Wo eine Krug 
bon der Ortsbejdrde 7w bealaubigen 


Bea 


jind kon 
richten. 
biro 3. 
für Br 


Stelle 


Sat 
banden 


bon diejem an das Büro des Innunasverbandes, Bund 
deutjcher Sattler-, Niemer- und Täfchner-Inmungen, Berlin 
O17, Miipersdorfer Straße 19, zur Weitergabe an Die 
Riemen-Freigabe-Stelle einzureichen. Anträge 
bauer find von Der betrefjenden Orts 
zu bealaubigen und durch den betreffenden 

Direlt an. die Riemen-Freigabe-Stelle 

tlermetiter nenbauer 
| was jie außer der 
: Bumben jenit noh 


wbeiten, und ob fie 
NG 


N 
WI 


der Brunnen 
s:bebbrDe 
Brunnenbauer 
einzureichen. Somoh| 
haben in ihrem Sefuch 
Ausbejferung von  Treib- 
betreiben, mit _ toiewiel 
Ihon vor Anfang des 
ihrem Fach Teldftändig tätig Waren. 
Bezug bon Nusbellerumgsitiiden aus den 
| it pu bemerfen, Dap desfelbe für 
Niemerausbejlerung größere Stüce, eine Linge eine: 
Kiemenbahn, nicht bezog en Weroen ldnmen. Fir Stüde, 
welche länger jimd als eine Niemenbahn, muß bom Ber- 
braucher ein bealaı ubigter Antrag an Die Mienten-Freigabe 
Stelle eingereicht werden. 
6. Um, eine Verzögerung in der 

laujenen - Bezugsfarten zu bermeiden, 
auf neue Bezuastarten mindeftens 


alten 3 Kanngstaite 


ala Je 


Nenausgabe 
jullen die 
10 3 


geftet werden. 
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Einziehungsitelle Der Handbwerkskamirer. 


Fitr Benußung der auße rgeridjtlidjen Einziehungs ange: 
legenheit |dywer einbringlidyer Horderungen find gu entrichten 
1. Die baren Auslagen der Befchaftsjtelle (Porto, 
Botengänge und dergl.) Pabili aber 50 PF. 
2. Bon den eingehenden Beträgen 
bis zu 20,-- Mark 5 5 
100,-- SM 
500, F 3 v 
Naa 1000,-- . Na 
über 1000, „ nad Bereinb arung. 
Für nicht eingehende Forderungen wird außer den 
baren u eine weitere Bebühr nicht erhoben, 
Die Handwerkskammer. 
Emil Hade, Borjigender. 


” 7 


7] 7 


Nachdezeichnele Formulare gibt die Handwerkes 
kammer zu Braudenz zu folgenden Preijen ab 
Ttormal-Zehrveriräge 
(für alle Bezirke und Gewerbe gültig) 100 Stück 8 Mk., 
im einzelnen 10 ‘Pf. 
gormulare zur An: und Abmeldung von 
Seeing zur Rolle der Handwerkskammer 
00 Stür 8 Mk., im einzelnen 10 Pf 
Behrlings-Rolien der Innungen 
für 150 Lehrlinge ausreihend 1,50 MR., für 300 Lehr: 
linge ausreichend 2 MR. 
Beridyte über Unberaumung eines Gejellen: 
Prüfungstermins 
100 Stük 5 MR, im einzelnen 8 Pf. 
Rehrzeugnifte 
8 Wik., im einzelnen 10 Pf. 
Gefellenzeugnifie 
00 Stük 45 Mik., im einzelnen 50 Pf 
Berjand nur gegen Nachnahme oder vorherige Cine 
jendung des Betrages nebft Porto und Beftellgeld. 


Die Handwerkskammer zu Graudenz. 
Hade, Borligender. 


100 Stück 


Gm Auftrage der 
Drud und Erpeditio 


Handweristammer: Gehrifileitung:-Der Borfihende-dern, Kammer Emil Hade, Graudenz. 
on: Königl. Weitpr. Hofbuhnrtikferei, Frig,NantenMärienwerder, Marienburger Grape 41. 


